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Herren Kreisklasse C Staffel 2

RSV Leimen : TTF 68 Wiesloch III 
Donnerstag, 16.03.2023, 20:00 Uhr

Heiduczek tütet den Sieg für den RSV Leimen ein

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des RSV Leimen, als Christian
Heiduczek das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen die TTF 68
Wiesloch III bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisklasse C Staffel 2
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Heiduczek, Kuttroff und Köhler, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten.
Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Heiduczek / Kuttroff gelang es, Leroy / Lemmert im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Genügend
spielerische Mittel hatten dann Schröder / Köhler letztlich an der Hand, um Pelczer / Paul zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Christian Heiduczek gelang es, Frederic Leroy im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufkam, konnte Stefan Schröder seinem Gegner Peter Pelczer letztlich beim 6:11, 4:11, 11:4, 5:11
nicht gefährlich werden. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den
Tisch. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Heiko Paul zeigte Sigmond Köhler seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Jochen Kuttroff hatte dann gegen
Norbert Lemmert beim 11:7, 11:8, 15:13 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Christian Heiduczek gegen Peter Pelczer. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Mit einem
Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte
eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Stefan Schröder eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Stefan Schröder gewann gegen Frederic Leroy mit 3:2. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Sigmond Köhler hatte gegen Norbert Lemmert
bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Nach diesem Einzel steht Köhler somit bei 12
Siegen und 0 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lemmert ein 20:8 ausweist.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Jochen Kuttroff hatte dann gegen
Heiko Paul, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:2, 11:1, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der RSV Leimen am 22.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTC Hockenheim VI, während die TTF 68 Wiesloch III am 24.03.2023 gegen SG-Wiesenbach
/Bammental II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 RSV Leimen

Doppel: Heiduczek / Kuttroff 1:0, Schröder / Köhler 1:0 
Einzel: C. Heiduczek 2:0, S. Schröder 1:1, S. Köhler 2:0, J. Kuttroff 2:0 
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 TTF 68 Wiesloch III
Doppel: Leroy / Lemmert 0:1, Pelczer / Paul 0:1 
Einzel: P. Pelczer 1:1, F. Leroy 0:2, N. Lemmert 0:2, H. Paul 0:2


